
– K a r l  M a y  soll zur selben Zeit unsaubere Kolportage-Romane und frömmelnde 

Muttergottesgeschichten verbrochen haben. So behauptet Pater Dr. Expeditus Schmidt aus München. 

Darum hat May den Pater verklagt. Und Montag in acht Tagen soll das Schöffengericht von Kötzschenbroda 

entscheiden, ob’s wahr und eine Beleidigung ist. 
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